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- I G u b e t n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n , ^ ^ ^ u u .
3< 7 l 9- (3) . k ' r ^ . u l " r > ^ ^ ^ 2832.
des kaiserlichen königlichen illvrischen Gubernmms zu Lcubach. — Die Elnhebung der
Grund« unv Gebaudesteuer für das Milltär-Jahr. 1627 betreffend. — G^mäß hoher Hof-
kanzleys Verordnung vom 4. July 1826, Zahl 18799 , haben Seine Majestät mlt aller-
höchsten Kabinetsschreibön vom 29. Iuny anzuordnen geruhet, daß dle Grundsteuer in die-
sem Gubernialgebiethe, nach demselben Ausmaße, als »m vorhergehenden Jahre 1826, auch
für das Verwaltungsjahr 1827 emgehobcn werde, und daß auch die Einhcbung der Haus-
zins- und Haus-Classensteuer nach den bisherigen Normen zu erfolgen habe. I n Folge
dieser allerhöchsten Entschließung, welche humn zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird,
werden die Bezirksobrigketten durch die kais, kömZl. Krcisamter angewiesen, die Grund- so-
wohl als die Hauszins- und Haus» Klassensteuer für das Militär - Jahr 1827, nach der
vorgeschriebenen Schuldigkeit in den gewöhnlichen Raten und gegen Abquittirung auf den
gleichzeitig hinausgegebcnen neuen Zahlungsbögen, mlt Bedachtnahme auf die bereits ge-
leisteten Abschlagszahlungen von den Eontnouenten elnzuHtben, und an die Staatscassen
abzuführen. Laibach am ic). Iuny 1L27.
Joseph C a m i l l o F reyhe r r v . S c h m i d b u r g ,

Gouverneur. P e te< R i t t e r v. Z ie g le r ,
k. k. Gubernial«Rath.

Z. 70Z. (3) V e r l a u t b a r u n g aä ^nm. 23388.
für sieben auS dem Werdenbergischen Studenten - Stiftungefonde in Gör; zu besehende S t i -
pcndlen. — Vermöge hohen Studien - Hofccmnnssil'nsdecretsvom 17. May dieses Jah-
res, Nr. 25iA!6i5, sind aus dem Werdenberglschen Studenten - Stlftungkfonde in Görz
drcy neue Stipendien, zu jährlichen 120 ß.', bewilliget worden. —- Ferners kommen ^
Stipendien aus dem nämlichen Fonde, und im ylcichen Betrage pr. 120 fi., Mtt Ende
des laufenden Schuljahres in Erledigung.^-Dle Verleihung von dreyen dlcser sieben S t i -
pendien sieht dieser Landcsstelle zu, dagegen'hat zu den andern vler Stipendien der Ael«
tcsie der gräflichen Familie Eoronini von (^uiF^ das Prascntationsrecht. - ^ Vermog des
Snftbriefcs wird zur Erlangung der Werdcnberglschen Stubentenstlfiungcn, das vollen-
dete zwölfte Alters Jahr, eheliche Gebmt, .Armuth, gutes Talent und gute Moralttar, als
lmcMöliche Bedingung vol-qczeichnel, auch haben armZ Ädcljchevorzügllchcn Einspruch darauf;
übvlgens können diese Stipendien nur während der Gymnasial-Studien genossen werden,
und die Siifllinge sind verpflichtet, der Stifrer lm. Gebethe e»ngcdink zu seyn. - ^ D»e,
jemgen Studicreliden/ welche auf eines oder das, Fnde« dieser Gtlpendlen Anspruch ma-
cben,̂  Und datzselbe zu erlangen wünschen, haben chre, entwedir an dieses kalscrl. kömgl.
Gubernium, oder an d>e,grnsl>chc Famtlie Co»oninl von ()m8e2) stlllsirten Gesuche bis i 5 .
September l. I . bey dem Herrn Gubermal-Ralh , Krelßhaupimann und Gymnasial« D i -
rcuor« Freybel'rn.^vpn iiago, zu W r z , einzutelchen^ dle Gesuche wit den StudlenzeugNlft
Un vyn^z^eF'y,ächH)orhcrss?gangc^ Mtt dem ArwUthkzeUgniffe Und mlt
dem Eer^fi^e der überstandcnen NM^ oder Echutzblattern zu btlegen, und endlich
M dc,lv VlNPsuchM sizch ncch lNshesondcrü.Ml̂  den obbesMctt silftungsmaßtgcn Erfordernis-
sen auszuwnscn. — Vom k. k.GUjbnnmm d̂ s KüßenlMteh. Hrnsi l̂ m 9. 2unp^L»7.



(2) V e r l a u t b a r u n g. " M r . 12677.
Zur Sicherssellung des Brennholzbedarfs der kaiserl. königl. hierortigen Behörden für

den Wmter 1827)1629 findet man von Seite dieser landesstclle die Llcitation auf den
26. July laufenden Jahres auszuschreiben.« Der beyläufige Bedarf besteht in Folgenden:

Bedarf an

I Nahmen der Behörden, Aemter Z H
, F̂  « A n m e r k u n g.
«- und Anstalten. - - ^—— '.
^ Brennholz - ^ > ^

_ ^ _ _ _ ^ _ ^ ^ ^ ^ ' Klafter.
z Hohes kais. königl. Landes, Präsidium 35 ^
2 K. K. Gllbernlum . . . 10c» 1
Z „ „ Proomjial-Commission . 5c, « ^
4 „ „ Fiskalamt . . . 30 «
5 „ „ tzvtadt- und Landrecht . 60 1
6 „ „ Graats-Buchhaltung . 13c» ^
7 „ ^, Cammeral'Zahlamt . . 3a « .
8 ^ ^ Krnsamt zu Lsibach . ^5 ^
y „ „ Domalnen - Admmlstration 5c» 1

^a „ „ Pollzey-Direcclon . . 4a ^ .
Ht „ „ Baudirection . . . 25 „
12 Standlfth-Verordnete Stelle . . 20 „ ^ , ;' ^ . ' ? >
^5 syceum . . . . . 10a 2
i 4 C i v i l ' S p i t a l . . . . 9 0 ^
25 Ehyrurgische Lehranstalt . . 10 „
26 Klinische dto. . . . . i 5 „
!7 Irrenhaus . . . . . 25 ^
l 6 Gebährhaus . . . . . 25 ^
l g Siechenhaus . . . . . 2a ^

20 Inqmsitwnshaus . . . . 90 « ) mit Einschluß der Deputate für das
21 Strafhaus 200 „ j Amts«und Aufsichts, Personale

Z u s a m m e n . i^a ^5"

Welches mit dem Neysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß die Verstei f
rung des Holzbedarfes branchenweise geschehen werde, die Lieferung
d ! 7 7 « d s ^ ^ « " ^ in kleineren Parthien bis zu' 25 Klaftern geschehen können, und

gewöhnliche Gutstehung, eS sey m.r mittelst'einer
B tra.s ^ n ^ "nes verhältnißmäßigen barm

- D l t Lmtationsbedingnisse sind die vorjahrigen,und können



l ^ .."" ^^^ " ^ ' ^^R
2 7 i5 ^2) K u n d m a c h u n g N r . 111^8.
he's kaiserlichen königlichen illyrischen Guberniums zu Lalbach. — Wegen Ausfolgung neuer
Interessen-Coupons mit Coupons.-Anwel,ungen (Talons), auf weitere i 3 Jahre, daß lst
vom 1 August 1827 bis 1. August 1640, zu den 2 i j2 Ho Convent.-Münz-Obligationen,
über das mit Patent vom 29. März i 6 i 5 eröffnete Anlehen.^— Nachdem bey dem größten
Theile der 2 ^ 2 procentigen Convent. - Münz« Obligationen ube r ^a^ . mit Patent vom 29.

"März i 8 i 5 eröffnete Anlehen, die Interessen-Coupons am 1. August laufenden Jahres zu
Ende gehen, so'w»rd m Folge hohen Hofkammer-Decrets vom ^. May laufenden Jahres,
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die kaiserliche königliche Universal - Staats- und
Banco, Schuldencasse bereits den Auftrag erhalten habe, vom Monathe August laufenden
Jahres angefangen, gegen Beybr»ngung der Original-Obligationen halbjährige, von dem
Oberbeamten der erwähnten Casse mittelst einer Stampiglie unyrfertigte Interessen-CeuponS
auf weitere dreizehn Jahre, somit bls einschlüßig 1. August ,1840, sammt Anweisungen
auf neue Interessen - Coupons (Talons) auszufolgen. Aiese neuen Coupons werden auf
einem eigends zu dieser Verwendung verfertigten Papiere, welches für jeden Coupon und
die Coupons-Anweisung ein Wasserzeichen enthalten w i r d , abgedruckt werden. Dte Lettern
zu dem Drucke sind neu, und werden ausschließend zu den Coupons und Coupons - Anwe»c
sungen, und zu keiner andern Drucklegung verwendet. Jeder Coupon und jede Eoupons-
Anwelsung erhalt emc Randverzierung und emen trockenen Stempel. Dlese Randoerzlerm^
gen, so wie die auf den Coupons und Coupons-Anweisungen anzubrmgcnden Rastra, wer-
ben für jede Kapitals-Kathegorle dieser Obligationen verschieden seyn. Der Stempel wird
auf den Coupons-Anweisungen eine andere Form erhalten, als auf den Coupons. Der
Zinsenfuß und der halbjährige Zmsenbetrag werden auf den Randverzierungcn dcr Cou-
pons in der Art abgedruckt fepn, daß sie in weißer Schrift erscheinen. Die in dcr Fol-
gezeit hinauszugebenden Interessen-Coupons, werden nicht mehr gegen Vorweisung der
Obligationen, sondern nur einzig und allem gegen Bepbrmgung des Talons erfolgt werdcn,
und es haben rücksichtlich der Amortlsiruna der »n Verlust gerathenen Zmscn-Talons, alle
jene Vorschriften zu gelten, welche m dem Circulare vom 22. Jänner 1924 Nro . 72c»
vorgezeichnet worden sind, womit die Ausfertigung neuer Interessen-Coupons und Talons
für die Obligationen des Wiener Stadt-Banco «Lotto-Anlehens vom Jahre 1797 kund ge-
macht wurde. Laibach am 26. Mav 1627.
J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,
^ .. Gouverneur.

J o s e p h W a g n e r /
' k. k. Gubernial - Rath.

" ^ ' """ ' Kreisä nn llch'e^ V er lä^?b^u n g e ts/
Z. 706. (3) ^ K u n d m a ch u n g. N r . 5^2 l .

Nachdem der Contract über die für sämmtliche hlervrtige öffentliche Gebäude accordir-
ten Nauchfangkehrer - Arbeiten mit letzten October d. I . zu Ende yeht, so w.rd in Fc!<
ge hoher Gubernial - Verordnung vom 7. dieses Monathes, Zahl 121^9/ wegen dcr
fernern Verpachtung dieser Arbeit auf weitere drey Jahre,, das lft vom^i. November 1827,
bis dahin i L I o , am 3. künftigen Monathes July dieses Jahres Vomtttags um 9 Uhr
eine neue Mmuendo -klcitaüon bey diesem kcnf. könlgl.Krelsamte abgehalten werden. — Wel-
ches mit dem Beysatze zur allgememen Kenntniß gebracht wird, daß die llcttationslustigcn Mei"
ster dik Bedmgnisse täglich hieramls einsehen können. K. K. Kreisamt Laibach am 22. I u n y 2827.



" ' " ^ S t a d t - u n d landrechtliche Verlautbarungen. . - ' . " ' - >
Z. 7"3. (3) . ^ . ' ' ^ / . , N r . Z027.

Von dem k. k. S tad t - und 3andrechte »n Krqin wird anmlt bekannt gemacht: Es sey
Über das Gesuch der Herren sarl uno Vmcenz Grafen v. Thurn / Inhaber der Fidelco«
mißherrschafr Radmannsdorf, in die Ausfertigung der slmorcisatlons »Edicte, rückfichillch dcs
auf der FldeicomiMrrfchÄfc Radmannsdorf unb der Alumnatgülc, seii 22. April l 7 6 ! mtahu«
lirten Vergleiches äc la . iZ . December »704 , zwischen Herrn Franz Anton Selfried, Grafen v.
Thu rn , und Herrn v. Erberg, als Eeffionar, der den Frauen Maria Agnes Gräfinn v. Thurn, und
Iosepha Franjisca Freyinn u. Mordarc, gebornen Grasinn v / T h u r n , gehörigen Forderun«
gen pr. i55g ^ 5 kr. gewilliget worden. Es haben demnach allc Jene, welche auf gcdach,
ten Vergleich aus was lmmer für einem Nechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermc^»
n e n , selbe binnen der gesetzlichen Frist uon einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen uor
diesem k. k. S t a d t , und Landrechte so gennß anzumelden und anhangig zu machen, als im
Widrigen Earl und Vmzenz Orafm
v. T h u r n , die obgedachte Urkunde nach Verlauf dleser gesetzlichen Frist für gelobtet, kraft-
und wirkungslos erklart werden wird.

Laibach am 5. I u n y »627.

L. 7"9- (5) . Nr. 3,45,
Von dem k. f. Stadt» und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Ks sey über

das Gesuch des Franz Wilcher, Inhaber dcs Gutes Steinberg, in die Ausfertigung der Amortila«
tians'Edicts rücksichtlich des, auf dem Gut? Steinberg, seit »5, July 1776 intabulirtcn , zwiscden
Herrn Jacob Anton Freyherrn v. Marenzi und seiner Ehegattinn Oatharinst, geb. v, Person, den
2. Iu lo »7?3 geschlossenen, aber in Verlust gerathenen Heirathsvertrages, xespcctivL des darauf
befindlichen Intabulaiipns'Certificates gewilligec worden. W haben demnach alle Jene, welche auf
gedachten Ehevertrag aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver»
meinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, vor
diesem t. k. Stadt» und Landrechte so gewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im W».
drigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Franz Wilcher, die obgedachte Urkunde, rs«-
pacllvo das darauf befindliche Intabulations«Cerlificat, nach Perlauf dieser gesetzlichen Fiist fü j
getödtet, kraft« und wirkungslos ettlst'rt werden wird.

Laibach den 5. Iuny jLZ7. ^ ^

Z . 7»a. (3) Nr. 3237.
Von dem kaiserl. königl, Stadt« nnd Landrechte jn Krain wnd bekannt ssemacht: Es fey

über Ansuchen des Johann Raunicker, als Euratvr der minderjährigen Ehegattinn, gebornczz
Streibel, als erklärten Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach den am 6. April »627 zg
kaidach verstorbenen Mathias Streibel, Fleischhauer, die Tags.ihung auf den ,6. July -d. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem saiferl. töni^. Stadt »und öandrechte bestimmt worden,
bey welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde AnsprH,
che zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden, und rechtsgeltend dorthun soyen, widrigens
sie die Folgen des ß. 8,4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 5. Iuny 1L27.

Aemtl iche V e r l a u t b a r u n g e n . >̂
Z. 697. (3) L i c i t a t i 0 n s - A n k ü n d i g u n g.

Das kalserl. königl. Marine, Oberkommando in Venedig machet allgemein bekannt:
Das am 6ten, yten und iZten des künftigen Monats August um 10 Uhr Vormit-

tags in dem gewöhnlichen Saale über dem Haupt-Thor des kaiserl. königl. Marine-
Arsenals, die Versteigerungen wegen Lieferung des nachstehenden, der Marine im Laufe



des nächsten M i l i t ä r - I a h r e ß , ß Z 9 erforderl ichen A r t i k e l , statthaben werden. ,— U m zu
der L l c i t a t i on zugelassen zu w e r d e n , haben dle E o n c u r r e n t e n , das bey jedem A r t i k e l be»
merkte Reuge ld u n d die bestehenden L ie fe rungen die ebenfal ls ausgewjejene E o n t r a k t s -
K a u t w n hernach zu erlegen.

^ V e r z e j c h n i ß d e r L j e f e r u n g e n .

A m ß. Augus t »827 werden persteigert :

z . Lerchenholz ^
I . F a ß b m d e r . H o l z ,
Z. Verschiedene G a t t u n g e n H o l ; . . . . .
4 . R o h r - M e t a f l e u n d Verarbeitetes Eisen . ^
5. Elsene N a g e l
6 . L Z u m c a i l l e r i e - W a a r e n perschledener A r t . ,
7 . K u p f e r , Geschirre . , . , , .

D. H o l z - K o h l e n . . . . . . . .
9« S c h i l f r o h r . . . . . . . .

z o . M g u r e r - M a t e r i a l « . . ,
, z . Beleuchtungs - A r t l k e l . . . . . '
^ 2 . Schwedischer Theer . ,« . . . .
Z3 . Gesottenes Pech . . .
l ä . F ä r b ? A r t i k e l n . . .
i5. Harz . . . . , . , . .
)6. Rmd-UnschWt. - . . . . ^ ^

am iZten <ä<lo,

z?. Leder-Gaaren . . . ^ ^ . .
,3 . Seegel-Lemwand . , . ^
)9° Schreib - Matcrlalien . . . ^ .* I
20. Kristallene Sp>egel ohne Folien für die Krjeasfcb'iffe !
21. Verschiedene Artikel .. , , ^ . .

Betrage der ^

„ ,^ Contrakts'
Reugelder « . . . «

" Eftutlonen,

in Oesterreichischen Lire

g5o 385o
200 600

igao 5700
700 2100
200 600

Zo 340

goo 2709
I0Y 3oa
2Za ß^a

550 i65o
320 960
La 240
Lo 240

100 Zoo
600 4800
320 960
60c» 180a
800 240c»

Alle übrigen MerungS-Bcdingnssse M in der gedruckten Anzeiae 8 ,255 von
käch At , !ch" ^ N d " « ' « : " b<P>w kaiser,. kl5/M7l.N7°mm«n^w l«"Dncy elpcyiilcy. weneoig am Zten Iuny 1827.

Der Oberkommandant der kaiserl. königl. Kriegs-Marine

P a u l u c c i , m. V« G. M .

Der Oberverwalter und ökonomischer Arsenals-Referent

?oh. Franz Edler v. Z a n N t i .



— loo6 —

Z. 70/< (3> U e b e r l e g u n g ^ > ^ . Nr. 748.
der Iosepßa Wregger'schen Perlaffenschafts-Versteigerungen.

Da bie durch die eingerifsenen Ueberschwcmmungen hie und da unfahrbar gemachten
Strassenstrecken und Brücken/ manchen Kaufer abhalten dürfen, zu den bereits kundgemach-
ten Licitationen der Weine, übrigen Fahrmffe und Realitäten, der Iosepha Wregger'schen
Verlassenfchaft zu erscheinen, so werden diese Versteigerungen mit Berufung auf die Edicte
vom 1. Iuny 1827, und zwar die der Weine auf den Zo. July und die darauf folgenden
Tage, die der Fahrnisse im Hause allh,ter auf den Z. und H. August, und die des Hauses
auf den 6. August 1827 überleget. Magistrat Marburg am 20. Iuny 1627.

Vermischte Verlautbarungen.,
Z. 6gI . (3) K u n d m a c h n « g.

Pon dem vereinigten Bezirksgerichte der Herrschaft Neudegg wird hiemit kund gemacht: M sey
von dem hochlödl. k. k. S tadt , und Landrechte ju 9aibach, in der Gxecutionssache der t. k Cam»
merpr»curatur, naininc: des B a n t a l . Aerars, wider den Franz Pollanz von Neudcgg, wegen an
Weindaßpachc MMänoigen 62 ft. 24 kr. c. 5. c., in die executive Versteigerung, seiner, ihn Pollanz
eigenthümlichen, zu. Ncudcgq liegsndcn, auf ^ 3 4 si" geschätzten Realitäten, bestehend in einem ge-
ma,«crten. ein S.tock Hoden, Hause, Pfer.destaN, Harpfe, Wiesen und.Aeckec, dann, einem kleinern
Hause, und emen in Sonncndcrg liegenden Weingarten,, gewiNiget, und zur Vornahme derselben
dieses Bezirksgericht mir hoher landrechtlichcn. Zuschiist vom 3 i . May l. I , Nr. 2.71^ ersucht wo»
den. Dem zufolge wird dle dießMige Nelsteigerungstagsayung auf den 3, . Ju l y , 3 t . August und
3». September durch die gesetzlichen Stunden in loco zu NeudeM mit dem Beysaße festgesetzt, falls
dlefe Realität weder bey der ersten noch zweyten FeilbiethunA um den Schätzungswerts verlauft
werden, sollte, bey der dritten auch unte,r dem. SckäHungs^erthe, hintan gegeben werden würde.

Die Kaufsbetzinqnissö können in der hierottigen Am,tst2nzle,y e'mgefthcn werden.
' Ncudegg am ^5. Iuny. 1827.

A 701. (3) L i c i t a t i s n - E x e c u t i v e Nr. ? i5.
d,e,r Veith Anschlooar, vulgo Quah'schen Hübe zu N!cL,dou.

Vom BeMgcrichte zu Sittich wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Ansuchen des Franz
Kauscheq von Skerjanze, in die executive Feilbiechung, der dem Veith Anschlovar, vulgo Quah ,
zu Mekkou gehörigen, deo Staarsherrfchaft Sittich Lud Urb. Nr. 47, dienstbaren ganzen Bauers»
hude, s.immt Gebäuden und Ansaat, wegen aus dem wirthschaftsämtlichenVergleiche, 66«. Bezirks»
odrigkeit Si t t ich, am 3 i . October »LZl.Zahl 2Z, schuldiger 3 i2 f t . ^ k c . c.».o. gewilligt worden sey.

Da nun hiezu drey Termine, nähmlich: der 17. J u l y , »7. August und ^3. September l. I ' .
jederzeit Vormittags um lo Uhr im Orte Meskou. mit dem Anh-ange ausg^eschrleben wurden, daß,
wenn diese schone Realttät, weder bey der ersten noch zweyten Feilkiethungs - Tagsahung um den
gerichtlich erhobenen Schätzungs «Werth pr. ,.856 st. 20 kc. in Conventions'Münze an Mann ge.
bracht werden konnte, selbe bey der dritten Feilbiethung auch unter der Schätzung hintan gege-
ben würden würde; so werden Kauflustlge, , so wie die intabulirten Gläubiger zu erscheinen h;e.»
mit emgeladen.. Sittich, am zo. Auny 3827. ^

Z. 719. (1) ' E d i c t. N r / g l ^
Von »em, Bezirfsgerichte Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es sty auf An«

langen tes Hrn. Franz Macher, Curator de3 Elisabeth Schober'schen Vel lafst i , im Ginvelständnisse
mit dem Vormunde deS min. Orben Johann Nep. Braune ,u Gottschee, in die Feilbiethung d,e5
zum Sllsadeth Schsber'schen Verlasse gehörigen, in der Stadt Gottschee sud haus. Nr . L 5 , am
Hlahe liegenden, theilS gemauerten, theils hölzernen,, mit 2 Zimmern, » Küche, 1 Keller :c.
Versehenen Haufes gervikliget, und zur Vornahme der Veräußerung die Tagfayung am 2o. July l. 3»
Vormit tag, in den gewöhnlichen Amtsstundtn^ anberaumt worden. . _ , . . . .

Wozu di« KauftustiZen mit dem Beysatze vorgeladen werven, daß dlß LicttatlonK , Bedmgnlsse
m der Kan»ley eingesehen werben können.

Bez. Gericht Gettschee am ?« I«ny »5?7>



^ . 48. V 0 r r u f u n g i ^ (3)

der Reserve« und Reklutirungsstüchtlinge, dann Paßlosen des Bezirkes der f. f.Staatsherrschaft Sittich.
Won der Bezirksobrigteit der k. t. Staatsherrschaft Sittich werden

d i e R e s e r v e . F l ü ch t l i l!l g e:

N a h m e n . W o h n o r t . ^ ^ A n m e r k u n g .

Joseph Grablovitz Goritschiza « 26 )
Georg No<;rascheg Bukovitz 6 29 (. flüchtige, bersits in Abgang g«»
Anton Valentin . Goreinavaß 14 36 ^ brachte Reserve. Männer
Franz Verbitsch Stoffe 2 ,8 ?
Mathias Klementschilsch Doob 7 23 ftüchtig seit 1626
Joseph Kontschina Germ » 21 detto »825
Joseph Kontschar SeNa bey Subratsche 5 25 detto »826
Anton hribar Verch » 2L detto ,624

D i e l a n d w e h r F l ü ch t I i n g e:

Anton Fletet Ternouzü t j 2 5 ' detto »824
Weith Ieuniker Mullau . , 3 4 2 detto «
Joseph dto> Sagoriza »3 2gl detto »

D i e R e t r u t i r u n g s - F l ü c h t l i n g e :

Mathias Ksllescha ^ Gaberje y 2t detto »624
Zohann Reih Goritschiz« Z 26 dettöl ^620
Martin Schurga Planina 2 26 detto »
Anton Sellan . Bukovitz ^ 26 detco »62^
Anton Lamperger dto. 16 22 detto ^L2s
Jacob Stermetz Petruschnavaß 6 26 detto «
Franz Illovar St . Veith z^ Z, detto i8^2
Zohann Sorz dto. ^ Z^ detto V i9»g
Bernhard Lesiak Groß KumpoNe 4 Zo detto
Martin Lauritsch Schubna ^ 26 detto »

. Anton Illovar Doob 14 26 detto „
Johann Barthollusch Lutfcherjoukal ^2 3«, detto «
Joseph Poglayen "berga 29 32 detto i9l2
Joseph Kachne St . Mart in 25 26 detto 182»
Anton Lauritsch Nachbarschaft St . MaN. 3g 35 detto »819
Franz KafteNiß Ufiie 9 26 detto ,620

' Martin Themle St . Irgen bey yittay 5 27 detto 282»
Anton Mlaker dto° 2i 27 detto »8»g
Johann Lamberg« dto. ,4 2ä deNo »61L
A^mas, dto. vto. 24 2a detts «.
Fsseph LukantschlK , dt». 2» 27 detto »82«
2'bann Tschosch Iablaniz ^ . 9 35 detto .8,9
Paul Rosina St . Peter und Paul 5 22 betto »824
3^3^^.^,, Tenetitsch 4 - 5 dett. .820
Joseph Stephantschitw dt«. »7 26 detto 'SlS
Mart,» Petrttsch Rann i 28 detto .82.
Andreas Prahnig Iavorj« .6 26 dett» »
Fran, Urdais „ Littü, g 3z detto ;9«o



M ^ «- ioc>8 «»

Nahmen. , Wohnorte ^ Z i Znmerkung.
^ , , .. ,,.,̂  ,̂  , ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ . . . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ,̂ .̂ «

Anton Vierant ^aberze l» 53
Franz Siruncl "tto<> ,3 st
Franz Koporz dto^ ^ »4 2^
Franz Kreß Sittich t2, sg
Johann Grablovitz Goritschizll s 36
Martin Johann Mtttnay 4 55
Mathias SeNa« Bukövitz - ^ 2 ,
Andreas Mandl Butoviy <6 25
Bernbard 2lnscklovat PetruschnavaH Z 22
Johann Mtfcdar St . Veith 3 21
Marcus Scherreck Tscheneliu, groß 5 28
Anton Skcttdöu Mullau i 2Z
Jacob Novack Martinsdorf , i l v 2Z
Iobantt Germ Veltcdusle tu 36
Joseph Simontschitsch ^ Doob t , < 2Z
Franz Iert in Pstoinzü 6 24
Anton TsHovpar klberqa . 71 2cj
Valentin Macket S t . Itgen 21 2Z
Stephan Vdldck Gradische ^ 2 9
Georg Renko Tenetitsch b 2g
Joseph Stephantfchisch dto. 6 2Z
Martin KandUtsch dto. . 19 2l
Andreas Thomaschitsch Iasorje j2ä ^ I

mit dem Bedeuten votgslaoen . sich binnett Jahresfrist vom heutigen Tage an bey dör gefertigten Bs<
zirlsobrigleit persönlich zu ftellen und über ihre lZNtrveichung zu rechtfertigen, als widrigens nach Vet»
lauf der gedachten Frist gegen dieselben nach dem Inhalce des Auslvanderungs > Patents, nacd oer
hohen Ouder«ia! Surrende voni ĉ>. Iuity »8l5 < Z. 6535, Und den mehreren diesfallö bestehenden
Vorschriften verfahren werden wird. Bezirküodrigseit Staatshcrrfchafr Sittich am t5. Jänner 16Z7.

Z. 702. (3) L i c i t a t t ö n s - W i d e r r u f u n g . Nr. ü>5.
Vom vereinten Bez. Gerichte Rupertöhof zu Neustadt!, wird auf Ansuchen des Herrn Aloos Kut-

jars, vom heutigen Bescheide Nr. ,1 ,5 , die mit dießortiqem Edicte vom ig. May 1627, 3lr. ttglt
bekannt gemachte Licitation aus srerer Hand semes m Neustadtl ^ul) Oonsc. Nr, 77, gelegenen h^u«
ses, dazU gehörigen übrigen Realitäten, WlrtbsckaftsgedmMe urid Modilicn> aus dem Grunde durch
gegenwärtiges <Z5,ct widerrufen: weit das gesummt Besäte bereits untet oer Hand veltauft n?ot«
den sen. vereintes Brzirsg. Gericht Rupertshüf zu Ne^sindtl am 21. IuNo »627. ^

Z. 70^ (5)
Am 23. July ,827, werden in dem Pfanhofe zu Gurkfeld,

Fcüh um «Uhr , ein gedeckter Wagen, ein gedeckter Schlitten,
zweyPaar Pferd-Geschirre, fünf Kleider-Kästen aus M ß b W m - "
yolz, und mehrere Kleidungsstücke, alles sehr gut echaltM an '
den Meistbitther verstcWrungsweise hintan gegeben werden.



- S tad t -und landrechtliche Verlautbarungen.
^ Z 733. (2) E d » c r. Nv. 3285 A 33ZH.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird den unbekannten Verwandte»
des zu Dobernig'verstorbenen Pfarrers, Anton Wolcha, mtttcls gegenwärtigen Edictei enn-
nert , man habe zur Abhandlung des Pfarrer Anton Wolcha'schen Verlasses, rücksichtllch
des den Verwandten anzufallenden Drittels der dießfalllgen Intcstat. Erbschaft dem Hierort»«
aen Gerichts - Advocaten Dr. Eberl, als Kurator aufgestellt. Hieuon werden die unbe«
kannten Pfarrer Anton Wolcha'schen Verwandten mit dem Beysatze verständiget, daß falls
sie sich binnen Jahresfrist nicht melden sollten, die Abhandlung mit den angemeldeten E ^
ben abgeführt, und abgeschlossen werden wird. Lmbach am 12. I u n p 1827.

2 . 724. (2) ^ " N r . Z489. 3Z00.
Von dem k. k. Stadt? und Landrechte in Kram wird.hiemit bekannt gemacht: Es sey

von diesem Gerichte zur Feilbiethung des, m der Kapuziner-Vorstadt, zwischen den Hau,^
fern 7 und 6 liegenden, noch unausgebauten Aliton Kaprch'schen Verlahhauses, sammt
Magazin und vorhandenen Bau-Mater ia l ien, um den Ausrufsftrns vr. 15000 st. M . M. , i
die Tagsatzung auf den 11. July l. I . Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und,
Landrechte angeordnet worden, zu welcher dle anfälligen Kauflustigen mit dem Bedeuten zu
erscheinen vorgeladen werden, daß sie den Schatzungtzbefund, so w»e d»e übrigen Verkaufs«
bedingnlsse in der dießgerichtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen
können. Laibach den 26. I uny 1827. ^

' Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 726 sz) V e r l a u t b a r u n g .

Bey der Patronats» und Vogtobrigteit D. O. Kommende Mottling, wird am 23. f. M . July,
Vormittags um 9 Uhr, eine Minuendo» Versteigerung zur Ausbesserung der Tburmbedackuna an d«
Pfarrkirche zu Mott l ing; dann zur Herstellung einer neuen FrcudhofS « Ringmauer und Stützung
des Kirchengebaudes beo der Filialtirche St . Rochus nächst Mötl l ing, abgehalten; hiedey werden nach»
stehende Ausrufspreise angenommen:

Füc die Zlmmermanns.Arlieit bey der Pfqrrkirche . . . .' »3 ft. ,3 kr.
5 das ^immermanns' Materials 52 ^ ,^ ^
_ die Klampferer» Arbeit L5 „ 4» ,

Bey der Mialkitche S t . Rochus:
M r die Maurer «Arbeit Vg st. 4 3̂ 4 kr.

„ das Maurer-Matenale . . 169 ^ 35 „
die Himmelmanns. Arbeit . . . . . . . . 3 „ 55 , ,

« daS 8'mmermanns.Materlale 9 „ , 5 3 ^ ^
« die Tisckler-Arbeit . . 4 „ 3o „
« die Scdlosser.Arbelt . . . I „ 20 „
^ die Schmieo-Acbelt 20 „ ^2 ,

Davon werden die L»efelungSlustia.cn m i t dem Bcvsaye in Kenntniß ßcseht, daß die Voraus
maß, der Kosten' Uebelschlag und die Licitationö. Bedingnisse in der hieiortigen Kanzley eingesehen
»rerden können- . . .

Patronats» und Vogtodllgtctt D, O. Kommende Mottling am 22. Iuny 1827.
Z. ?22. (2) E d i c t . '

Von dem Bez. Gencvte zu NcumarltI wnd bekannt gcmaHt: Es sey über das PlotocoNsgesuch
l>eö Johann Psgatschnig von Posauh, 6e praezcutaw ,3. Iuny 1^27. Zahl ,L8, in tie öffentlich«
Versteigerung, dcr dcm Simon Stergai zu Ftiftlitz gehöligen. daselbst »ub Oonsc. Zahl 19 g««
legenen, auf «5^5 st. geschützten Ganzhudc, und tes ouf 206 fi. bewcllhncn lunöi inbtrucii, rregen
ftuü dem gerichtlichen Berglejche äclo. iß, Jänner 2824 schuldigen 12b ft. M . Al . c. «. c. gewilliget,

Aur Beyl. Nr. 52 d. 2, Iulp ^827.) B



U«K zur Vttsseig«unz3sornHhme d,e Tagsatzungen auf den 3o. J u l y , 5a. August nnd 29. September
l . 3 » , jederzeit Vormittag um 9 Uhr im Octe Feistcitz mi t dem Beosah« anberaumt worden, daß,
falls die Realität und das Zugehör bey der ersten oder zweyten FeilviethungStagsahung um oder über
den Schätzungswerts nicht veräußert werden tonnte, selde bey dem dritten Hersteigerungstermine auch
»nter der Schätzung hintan gegeben werden würben.

I n d e m man oie KHUliuliiqen sowohl als die Satzgläubiger zu den Licitationen vorladet, wird
bekannt gegeben, baß die detailliere Schätzung und Beschreibung der Real i tät , und die von dem
Gxecutorsführer eingelegten Licitationsbedingnisse täglich bey diesem Beziltsaerickte kingesehen un»
HUch.m Abschrift behoben werden tonnen. Bezirksgericht Neumartt l am 20. Juno 1627.

Z. 6 ^ ( 3 ) E d i c t . Nr. 4,67"
Hon dem vereinten Bezirksgerichte Michelfiatten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacdt:

G i sey über Ansuchen der Dorothea Dollinscheg, Inwohnerinn zu Oberfernig, wider Georg Dollen»
scheg ju Stephansderg, wegen aus dem wirthschaftSämtlichen Vergleiche vom i5 . I<..,y ,624 schul»
digen 24« ft. »5 kr. M . M . c. » c., in die executive Feilbiethung, der dem iieytern gehörigen, m i t
dem Pfandrechte belegten, zu Stephansberg gelegenen, ter löbl- fürstbischöstichen Pfa l^ Laibach »ul»
Nrb. 3tr. 4»3 dienstbaren, gerichtlich auf g3» ft. i a kr. geschätzten ganze Yube sammt An> und Zu»
gehör, wie auch der auf i5ä ft. 5. kr. gerichtlich geschätzten Fahrnisse, a l s : » Pferd, » S t i e r , »
Oechsel, 2 Kühe, T Kalb/ » Schweine, nebst andern Gegenständen gewiNigct, und deren Vornah»
Ms auf den 25. Ju ly , 25. August und 25. September l. I . , und zwar für die Realität jedesmahl Vormit«
tags von 9 bis 12 Uhr, und für die Fährnisse Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, im Orte Stephansberg m i t
dem Beosatze anberaumt worden, daß Jenes, was weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungs«
tagfatzung an M a n n gebracht werden tonnte, bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben
«erden würde.

Wozu die Kaustustigen, und insbesondere die intabulirten Gläubiger mi t dem Anhange zu ««
scheinen eingeladen werden, daß die dießfälligen Licitationsoedingnisse täglich in hiesiger Gerichts
tanzley eingesehen werden können.

Ver. Bezirks. Gericht Michelstätten zu Kramburg den 7 I u n y 1627.

8.5672. (3) E d i c t . ' Nr . 607.
V o m dem k. k. delegirten Bez. Gericht zu Laibach wird kund gemacht: Es seyen zur Vornahm«

der vermög kceisamtlicher Verordnung vom 22. März l. I . im Adstiftungswege bewilligten Feilbie«
thung, der dem Loren' Weslai gehörigen, zu Piautzbüchel Haus Nr. 2» gelegenen, der Herrschaft
Sonnegg 5ub Urb. Nr . 4 ^ 1 , Rect. Nr. 3g9 zinsbaren halben Hübe, die Tagsahunaen auf den 12. May ,
»5. I u n y und l 2 . July l. I . Vormit tag um 9 Uhr , vor diesem cclegirten Bezirksgerichte mit
dem Beysatze bestimmt worden, daß diese Rcaluät , falls sie weder bey der ersten noch zweyten
Tagsatzung um den Schahungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnte, dry d«!r
dritten auch unter der Echäyung hintan gegeben würde.

Wozu die Kauftustiaen und intabulitt.n Gläubiger mi t dem Bevsahe eingeladen werden, daß
sie das Schähungsprotocoll und die Licitationöbedingnisse in diestr GerichtStanzley einsehen können.

Laidach am 9. Apr i l «627.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feilbicthungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger W«

meldet. ^ ^ ^ ^ _ _ _ ^ _ _ ^ _ » ^

Z . 728. s2) C o n v o c a t i o n s ' E d i c t . Nr. LZ^.
Von dem vereinigten Bezirksgerichte zu Münfendorfwird biemit aNgemein dikannt gemacht: E6 sey

zur Erforschung des Schuldenstandes nach derzu Unterstudenz am ».Jänner d . I . ad inie5wlc> vcrstorde»
nen Mar ia T a n i n , hüblers« <Zhewirthinn> eine Tagfatzung auf den n . July d. I . Bormittag von 9
bis »2 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt worden, be» welcher demnach gegen diese VerlaßmasH
vermeintlichen, wie immer gearteten Ansprüche bey Vermeidung der Folgen des §. 614 a. b. G. B .
geltend zu machen sind. Bez. Gericht Münkendorf am 1». IUN1.OL27. ^ ^ ^

Z . 727. (2) C o n v o c a t i o n s - G d i c t . Nr . 767.
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Munkendorf wird hiemit bekannt gemacht: Es seo zur

Erforschung des Tchuloenstandes, nach dem am 22. October 1826 zu Kaplavaß, ad inlegtaw versterbe,
nen Kaischlers, Fran, Babicsch, eine Anmeloungstagsatzunz auf den 5. August 1827, Vormittag von
9 bis »2 Uhr, vor diesem AezirtSgerichte anberaumt wsrden, bey welcher alle, wie immer geartetsn.



^ Bez. Gericht 3)lünsendolf am 25. 3«nv ^«27.

L. »5g3. (,) ^ O 0 l c l. "" ^
Bom Bezirttgcrichte Egg ob Potpetsch wird kund gemacht: Es s,n aul Ans.,^-« ^«« il«>...«

IgUtfcb, Universalerbe des Johann Burqer, v.,,30 Bcldin von Prcvo e n̂ >?/ ^ . l .̂  " " " a K
Amortisat^nö. Edicte, hinsichtlich deö rcm I.cod R.unicter ven Mos3enia an ^ . " t ! " ^ " " s fe ,
Bsldin, von Plevoje, «der 25<, fi. am 5. Juno ,75« a^acst Ntcn und ^ « ^ ? ? ^ ^ " ' " " ^"
die d«r loblichen Herrschaft Münkcndolf ^ b llrb. 3 r /27^ d "std"e '« 3 ^ ^ ^ ' ^ " ' ^"^
hu>e wabulirten, rorgcblicb in Berlust gralhenen E < r u l d b ^
«e, welche auf diesen Schuldbrief auK was immer für e n m ' H t s g ^

Bez. Gencht Egg ob Podpetsch am 23. December 1L26.

Per. Veznks.Gericbt M'chelstätten zu Klcnnbura den ,5 December 1826.

Z. 425. (') Am 0 l l l s i l u n g b . (Zolci. «?̂  ^ ^ ^ '
Hon dem Bczlsfsgcriä'te der s. f. Staalbderrsckaft 9ack wird biemit allaem.;« »..«> ^ I .

Man babe über Ansucken deö Joseph Wcrtonzcl zu 5l c!^enU5 w ^e A u s ^ « « " " V ^ ? . " ^ '
tifations. Edicte, rückfichllich des , zu Gunsten deö Jacob 3la7^ au der ^ S a a r s b « r H ^
Urb. Nr. ,953)iL25 dienenden Ganzhube, ^ l . Bez. Nr i5 /u 3t ^ . « t i . i « ^
rials'Instruments ^ ° . 20. September ,8 .2 , N . 24. October '6,6 d7nn er v « ^ ^ ^
z« Gunsten dcs Anton Prcscl, von Olsr.ern, über obigen Sck^dbr'f a u s a ^
Jänner ,.2per i n ^ auf obigen Schuldbrief m.lerm ,9 F e ^ " " ' " '

Lack den 2». März »L27.

!er?^c?^r^5^^
dew'Niget, und ,u V o r n ^ «" ' ' »"gen 2^5 ft. 2 . kr. e. «" c.
desmahl ^rüh « Ubr, in 1«cc> ^i .« i« ^ " ^"' ^ " ^ ' ^ " ^ ' ' ^ " a " ^ "«d der ,. October l. I . , j«.
A X ^ Anhange ausgeschrieben worden, daß, foNs d H
^nuv !vkoet °ky °er el,lcn noch bey der zweyten L.cttaNon, weder um die Schätzung, noch darüber an Mana



gebracht werden könnte, solches bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werde»
soN. Wovon die Kauflustigen durch Odicte, und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken vcrstän»
diget werden. Bezirksgericht Haasberg am »6. May 1627.

Z. 75». (2) S d i c t. Nr. »463.
I n Gemäßheit der Zuschrift des hohen k. l . S tad t , und Landrecktes in Laidach vom »5. Mao

,82^ , Nr. 2^55, werden zur Feilbietbuna, der in der Oxccutwnsfache der Gertraud I u v a n , wldec
Herrn Johann Tdomschih, wegen i356 ft. l , j4 tr. c. 5. c. gcvfändcten Fährnisse, als: ein Paa»
Ochsen, Heu, S t roh , Getreid und Einrichtungsstücke, die dre ,̂ Licttationstagsatzungcn auf den 14,
J u l y , 3 i . July und 2o. August l. I . jcderztit Früh um 9 Uhr, in loco Planina, bestimmt.

Bez. Gericht ha«sl?crg am »2. Juno »827.

Z>?3a. (2)
Das Haus, N r . 3 / , in Unterschischka nächst kaibach, bestehend: aus drey

Zimmern, einsmKeller, einer Küche, einer Dreschtenne, einem Viehstahl nebst zwey
dazu gehörigen Garten, ist täglich aus freyer Hand zu verkaufen, und ist beson?
ders zum Betriebe eines Weinschankgewerbes geeignet. D ie Kauflustigen belieben
fich im nähmlichen Hause zu melden.

Z. 754. (2) V 3 s h n u n g , u v e r m i e t h e n .
I m hause Nr. 79, hinter der Schießstatt, ist eine Wohnung, bestehend aus drey Zimmern, Ga»

binett, Speisgewölb und Küche, zu vergeben, und kann täglich bezogen werden. I n eben demselben hau»
^ seist auch eine Wohnung im Ordgeschoße/ bestehend aus zwey Himmern und einer Küche, zu vergeben»

3 . 729- (2)
I n der Aradischa » Vorstadt N r . /z5, sind bis nachstkommenden Michael» mehre«

Wohnungen im untern und obern Glocke, nebst Gar ten , auf ein oder mehrere Jahre zp
vermiethen. Auch ist m demselben Hause guter alter M a r w e i n , die Maas zu 2 4 , 2 0 /
16 und z2 kr,, eimerweise aber noch bi l l lger, zu haben. .

Z . 722. (2)
Ein Kavital pr. 55a ss. E. M. ist gegen Pupilarsicherheit täglich zu vergeben. Das

Nähere erfährt man im Zeitungs - Comptoir.

Z. 7»5. (3) A n M u s i k f r e u n d e.
Am Platz Nr. 9. im 2ten Stock ist neu zu haben:

Fünfundzwanzig kurze Präluden, von O. Waschet, für die Orgel, zur Selbstübung
für angehende Orgelspieler . . - . - ' ^ ' . « ^. / ^ » N»

Rossini's neuestes Werk: D i e B e l a g e r u n g v o n C o r i n t h , Oper m 5 Aufzuaen.
Für die Iuaend , welche noch keine Ottave erreichen tann, im leichten Style für ^
das riano-Ii'ol'tss, mit hinwe^lasiunq der Worte, zweckmäßig bearbettet . . 1 ft. 20 fr.

O b e ro n , Oper in 5 Auszügen- von E. M . v. Weber . . > . ^ ? '
D e r S c h n e e , Oper in 3 Auszügen, von Auber . . > « » 4 N»
O t h e l l o , Opcr in 5 Auszügen, von Rossini . . - . ' > 5 ?' ^ .
D e r B a r b i e r von S e v i l l a , Oper in 2 Aufzügen, von Rossini - . o f t . 00 kr.
E l i s a b e t h , Königinn von England. Oper in 2 Auszügen, von Rossini,

zu vier Hände für das ?orle-?»2na eingerichtet . . . . 7 fl-
D e r F r e 0 s ch ü h , von G. M . von Weder 4 ̂ »
D e r S c h l o s s e r u n d der M a u r e r , Opcr in 3 Auszügen, von Auber 4 ft>

K. K. L 0 t t 0 z i e h. u n g e n.

M I n Triest am 27. Iuny 1827: i5. 65. 52. 36. 51.
Die nächsten Ziehungen weroen in Trieft am 7. und 21. July abgehalten werden.
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^ Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen. 1
Z. 7ä3. ( 0 ^ ^ ^7^2.

Von bcm k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey rwn
diesem Gerichte auf Ansuchen des Valentin I r b a r , m seiner Execunonssach« gegen Barthel-
mä Skodler, Elgenthümer dtß Gutes Hof Tschernlmbl, wegen schuldigen 995 fi. Ü2kr . ,
dann an den 4. Tht«l des Kaufschlllingtrestes verfallenen Z000 fi. <:. ». «.^ ,n die öffentliche
Versteigerung des, dem Ejequlrren gehörigen, auf 17761 fl. 47 ÄH k-r. geschätzten Gutes
^>of Tschcrnembl, sammt der incoi-^uriiten Möitlln^er Gul l nnt allen Zugehör, wie auch
des, m de« Stadt Tschernembl unter Ecn'c. ^ . I gcttgenen Hauses, sammt Garten und

-des, von der Herrschaft erkauften Ackers s c i n e ' n ^ ) g<wlll,gst, und hiezu drey Termine,
und zwar auf den 14. M a p , 35. Iuny und 2) . July l. I . , jedesmahl um 10 Uhr Vo r -
mittags vor diesem k. k. Gtadr- und kandrechte m,t dem Berwtze bestimmt worden, daß,
wenn diesc Realität weder bey der erstcn, noch zweyten Fcilbielhungstagsatzung um den
Schätzungbbctr^g, oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dr i t ten,
auch unter dem Schätzungsdetrage hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflu-
stigen frey sieht > die dießfalllgen licttaiionsdedmqnissc, wie auck die Schätzung in der dieß,
landreckllichen Registratur zu den gewöhnlichen Amisstundcn, oder beydem Erecutionsführer,
Valentin I rbar , einzufchen, und Abschriften dauon zu pcrlangen.
A n m e r k u n g . Auch bey der zweyren Fellbieihungstagsatzung hat sich kein Kauflustige«

aemcldet. Laibach den 3. April ,827. '

Vermischte Verlautbarungen.
3. 726. ^ ) F e i l d i e t h u n g ö ' G 0 i c t.

Von dem vereinten Bezntsacrickte Miäclsta'ttcn zu Krciindurg wird lnemit bekannt gemaä't: Es
sey üd-r 2lnsuchen dcS Johann Fclir Fux, in Kraindurg, wider den Urban Kaisel'schcn Verlaß . Cura«
tor h i l l l , Ignaz S l a r i a , Bejirförichl«r zu Flödnig, wegen aus dem Urtheile von 26. October 1826
schuldigen 292 ft. 20 sr. M . M . c. «. c.. in die executive Feilbiethung, der zum Urban Kaiser'sche«
Verlasse gehörigen, mit dem Pfandrccdie belegten, zu Drulouk «clenenen, dem Pfarrhofe S t . Mar»
tin bey Kraim-urg 5ud Urd. Nr. 1 du'nftbaren^ gerichtlich auf 1599 ft. M . M> ftejltätzten ganzen Hübe,
wie auch dcr auf 17. st. gerichtlich geschätzten Fahrnisse, Oerr'iUget, und deren Pornahme auf den
28. I u l ? , 26. August und 29. Septcm.cr I. I . , jfdeömahl No>miltags von 9 bis 12 Uhr im Orte
Drulouk mit dem Beosaye anderaumt worden, daß Jenes, rros rrcdcr dev der erstcn noch bey der
zweyten Feildietkungölagfatzung um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht weiden
könnte, dco der dritten auck untcr demselben hintan gegeben rrerden nüree. Wozu d»e Kaufiufi igen,
und insbesondere die intabulirlen Gläubiger mit dem Anhange zu erscheinen eingeladen werden, daß
die dießfälüqcn Licitationsbeduiftmsse täglich in den Amisstunden in hiesi..er Getichtskanzley einge«
sehen werden können. Vereintes Bez. Gericht Michclstätten zu Krainburq den 25. I u n y 1827.

Z . 7Z5. s i ) E d i c t . N r . 1069.
Bom vereinten Bez. Gerichte Rupertshof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht:

Gs sey ln die e^reclttire Veräußerung der dem Gute Breitenau «ui> Ulb. Nr. 28. eindienenden, zn
Pachel liegenden, in die Primus Turt'sche Ooncursmassa gehörigen i j2 hübe sammt W o h n . und
Wuthschaftö.qedäuden, im Schähung^rvelthe pr. 9» ft«, gewiNiget rrordcn.

Nachdem nun hiezu drey Nerstcigerungstermine, als der 2z. July, 21. August und 21. Septemb«
»927, stets Früh u m 9 U h r i n loco Pachel mit dcm Anhange bestimmt wolden sind, daß, im Falle obige
Realität weder bey der ersten noch zweoten Veläußerungötagsatzung um die Schätzung oder darübet
an Mann gebracht werden könnte, sie bey der dritten unter derselben hintan gegeben wttden würde,
so werden alle Kauflustigen zu dieser Acitation zu erscheinen vorgeladen.

Vereintes Bez. Gericht Rupertöhof zu Neustadt! am 1». I u n y 1627.

(Zur Beyl. Nr. 53. d. 2. July 1827.) C



Z. 737. ( l ) E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu Winklern verstorbenen Georg Burger,, aus

was lmmec für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stcllcn gedenken/ habm sulchc den 27. July
l . A , Vormittags um 9 Uhr, in hiesiger Gellcht^kanzley sogcwiß anzumelden und rechisgül-
t ig darzuchun, widrigens sie die Folgen des ß. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschrelben haben
werden. Vereintes Bez. Gericht Michelftatten z« Krainburg den 22. I u n y 1627.

Z. 741. (1) ' ^ ^ ^ ^
Wer einen brauchbaren Grnnntweinkesscl/ sammt Zugehor zu verkaufen wünscht, be«

liebe dauon in diesem Zeitungs«Comptoir eme Nachricht abzugeben. -^

Z. 7'7. (Z) ^ > — - — - - ^ ^ -
Zm Hause Nro. 23 in der Stadt, sind für kommenden

Michaeli zwey neue Wohnungen, jede aus drey Zimmern, Kü-
che, Gpeisegewölbe, Keller und Holzlege bestehend, zu ver-
miethen, und das Nähere beym Hauseigenthümer zu erfragen.

L i te ra r i sche Anzeige.
Aus LuVwig Mausberg ers Verlag in Wlcn, ist so eben angekommen, und wolle von

den 1 .̂ L. Herren Pranumeranten in Empfang genommen werden:

Mannerbibliothek, XlÜlX. bis <ü. Band, womit die erste Hälfte der Pranumeration
schließt, und wird auf die zweyte Lieferung von ioc» Banden neuerdings Pranu«
meratwn mit 20 kr. pr. Band, angenommen.

Walter Scott, X^.IX. bis L. Band; Pranumeration auf den 1,1. mit 3n kr.
Tausend und K.ne Nacht, XXV. bis XXVII . Bündchen. Pranumeration auf das X X V M .

Bandchen mtt 6 kr. — Alle 5a Bandchen 4 ft.
Schul;c's Gedichte, I I . Band.
khlmani, Religion und Tugend, I. Bandchen.

Auf obige Werke wirb fortwahrend Pranumeration angenommen.
Weisse's Iuae"dfk?<ner, 6., 7. und 8. Band als Schluß.

^ Bro t - und Fletsch-Tariff. '
I m Monach Gewicht. ! Für den Älionath I U ! l) ^cwlchr.

I U N y 1827. ^ Pf-lLtli.j'Qtt. 1627. Pf.̂  Ltd.> Qtt

l Mundfemmel ci 1)2 tr. . — 4 2 ij2 1 Mmidsemmel ä ^2 kr. . —! 4 21^2
detto ii 1 „ . — I t deuo 5 1 , , . — g »

1 ordl!»., Semmel i i 1̂ 2 „ . — 6 i j2 » ordiil. Seminel ^ i j 2 „ . — 6 ^ 2
detto ^ ^ ^ . — 12 1 betto 2 1 » . — 12 l

1 Laib Weitzenbrot ^ 5 „ . ' 1 4 3 l Laib Weitzenbror i l 3 ^ . 1 4 )
detto ^ 6 „ , 2 ^ 2 deno i l 6 „ . 2 ^ 3 ,

l Laib Sorschitzenbl'oc ^ 5 „ . i i Ü " - l Laib So^fchitze„brot ^ 3 „ . 1 ^ 6 ^ ,
derco !-, 6 „ . 2 4 — ' deuo , ^ 6 ^ , Z —

i Pfund Rindfleisch 5 i j ü „ . . P fund Nindsieisch 51^2 ^ .
bey dr« Lsnometzgem 5 „ . b<y d«n Landmetzgern 5 , <


